
Liebe Kameradin!Lieber Kamerad!
"Der Polizeidienst hat be-
sondere Anforderung. Ne -
ben der körperlichen Be-
lastung durch Außendienst,
unregelmäßige Dienst zei-
ten, Nachtdienste sowie
steigende Gewalt gegen
die Exekutive kommen zu-
sätzlich psychische Bela-
stungen. Überstunden sind
der Regelfall und nicht die
Ausnahme. Als vorrangi-
ges Ziel wurde daher be-
schlossen, dass Polizist Innen
mit dem Erreichen des 60.
Lebensjahres ab schlagsfrei
in den Ruhe stand treten
können."
Dieser Wortlaut stammt
von einem der 60 Anträge,
die beim Bundestag der
Polizeigewerkschaft ge-
stellt wurden. In Vorberei-
tung des Gewerkschafts-
tages im November 2011
wurden die Organtage der
Einzelgewerkschaften ab-
geführt. Dabei wurden
neben den eingebrachten
Anträgen auch die Neu-
wahlen in diese Gremien
vollzogen. Die FCG-KdEÖ-
Delegierten der Polizeige-
werkschaft haben Kamera-
den Leopold Keiblinger
wieder zu ihrem Vorsitzen-
den gewählt. 
"Jede Regierung ist gut
beraten auf ihre Mitar bei-
terInnen zu schauen",
stellte der Vorsitzende der
Gewerkschaft Öffentlicher
Dienst (GÖD), Fritz Neuge-
bauer, bei der Eröffnung
dieser Veranstaltung fest.
Gleichzeitig kündigte er
an, dass die GÖD im Herbst
bei den Gehaltsverhand-
lungen mit der Regierung
“deutlich mehr” verlangen
werde.

FCG-KdEÖ-Vorsitz
In der Justizwachege wer-
schaft wurde Kamerad
Albin Simma zum FCG-
KdEÖ-Vorsitzenden ge-
wählt. Unsere Wählergrup pe
hat bei dieser Veran stal-
tung ein historisches Ereig-
nis vollzogen: Erst mals
stellt, aufgrund des positi-
ven Wahlergebnisses bei
der Personalvertre tungs-
wahl, in der JW-Ge werk-
schaft die FCG-KdEÖ den
Vorsitzenden. Die Kol le-
gen der Justizwache ha-
ben jetzt, sowohl im Zen-

tralausschuss als auch in
der Gewerkschaft einen
FCG-KdEÖ-Vorsitzenden.
Ich erlaube mir, den Kame-
raden recht herzlich zu
gratulieren und ihnen für
die bisherige ausgezeich-
nete Arbeit zu danken
sowie für die Zukunft viel
Erfolg zu wünschen.
ÖVP-Regierungsteam
Aber nicht nur in der Ge-
werkschaft hat eine Wei-
chenstellung für die Zu-
kunft stattgefunden. Auch
in der großen Politik (ÖVP-
Regierungsteam) wurden
die Weichen auf Grün ge-
stellt. Nachdem der bishe-
rige ÖVP-Obmann Vize-
kanzler und Finanzmini-

ster Josef Pröll wegen
einer plötzlichen Erkran-
kung aus seinen Ämtern
ausscheiden musste, wur-
de der bisherige Außenmi-
nister und NÖ-AAB-Ob-
mann Michael Spin deleg-
ger vom Partei vorstand
einstimmig in diese Posi-
tionen gewählt.
Für die Exekutive 
Bei der Neugestaltung des
Regierungsteams wurden
Entscheidungen getroffen,
die die Belange der Exe ku-
tive besonders betreffen
werden. So wurde Jo-
hanna Mikl-Leitner als In-
nenministerin und Beatrix
Karl als Justizministerin
angelobt. Beide sind er-
fahrene Poli tikerinnen und
werden ihre neuen Ämter
mit großem Einsatz aus-
führen. Wie weit dies von
Vorteil für die Kolleginnen
und Kollegen der Exeku-
tive sein wird, werden wir
erst aus der Praxis beurtei-
len können. Unabhängig
von der politischen Aus-
richtung der Ressortleite-
rinnen werden die Ver-
treter der FCG-KdEÖ für
die Interessen ihrer Kolle-
ginnen und Kolle gen mit
vollem Einsatz käm pfen.
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Nicht nur in der
Gewerkschaft hat
eine Wei chenstel-

lung für die Zu-
kunft stattge-

funden, auch in
der großen Politik!

Unabhängig von der
politischen Ausrichtung
der Ressortleiterinnen
werden die Vertreter
der FCG-KdEÖ für die
Interessen ihrer Kolle-
ginnen und Kolle gen

mit vollem Einsatz
kämpfen.

Weichenstellung!

Michael Spindelgger
präsentiert sein neues Team.
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